
sehen Staates auf neuer w irtschaftlicher Grundlage 
entstanden ist, schließt die M öglichkeit ein, die reak ­
tionären K räfte  daran zu hindern, m it den M itteln der 
Gewalt und des Bürgerkrieges der endgültigen Be­
freiung der A rbeiterklasse in den W eg zu treten. Die 
Sozialistische E inheitspartei Deutschlands erstreb t den 
demokratischen Weg zum Sozialismus; sie wird aber 
zu revolutionären M itteln greifen, wenn die kap ita li­
stische K lasse den Boden der Dem okratie verläßt.

I II . D a s  W e s e n  
d e r  S o z i a l i s t i s c h e n  E i n h e i t s p a r t e i  

D e u t s c h l a n d s

Die geschichtliche Aufgabe der geeinten A rbeiter­
bewegung ist es, den K am pf der A rbeiterklasse und 
des schaffenden Volkes bewußt und einheitlich zu ge­
stalten. Die Sozialistische E inheitspartei Deutschlands 
ha t die Gegenwartsbestrebungen der Arbeiterklasse 
in die K ichtung des Kam pfes um den Sozialismus zu 
lenken, die A rbeiterklasse und das gesam te schaffende 
Volk bei der E rfü llung  dieser ih re r historischen Mis­
sion zu führen.

Die Sozialistische E inheitsparte i Deutschlands kann 
ihren K am pf n u r erfolgreich führen, wenn sie die 
besten und fortgeschrittensten K rä fte  derW erktätigen 
verein t und durch die V ertre tung  ih re r Interessen zur

. , Partei des schaffenden Volkeswird.
Diese K am pforganisation beruht auf dem dem okra­

tischen Beschlußrecht ih re r M itglieder, der dem okra­
tischen W ahl aller Parteileitungen  und der B indung 
aller M itglieder, Abgeordneten, B eauftragten und Lei­
tungen der P a rte i an die dem okratisch gefaßten Be­
schlüsse.

Die Interessen der W erktätigen  sind in allen L än­
dern m it kapitalistischer Produktionsweise gleich. Die
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